
Benzin und Diesel im Süden teurer als im Norden
Die Durchschnittspreise für Benzin und Diesel in den Bundesländern weisen erkennbare 
Unterschiede auf. Am günstigsten tanken Autofahrer derzeit im Stadtstaat Bremen: Ein 
Liter Super E10 ist hier mit durchschnittlich 1,434 Euro um 7,2 Cent billiger als im 
teuersten Bundesland Sachsen (1,506 Euro). Ein Liter Diesel kostet in Bremen im Mittel 
1,240 Euro und damit 4,5 Cent weniger als in Bayern, wo Autofahrer mit 1,285 Euro für 
diese Kraftstoffart am meisten bezahlen müssen.

In der aktuellen Untersuchung hat der ADAC am heutigen Dienstag um 11 Uhr die 
Preisdaten von mehr als 14 000 bei der Markttransparenzstelle erfassten Tankstellen 
ausgewertet und den Bundesländern zugeordnet. Besonders fällt auf, dass man im 
Norden Deutschlands tendenziell billiger tankt als im Süden. Die süddeutschen 
Bundesländer Bayern, Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Hessen befinden sich in 
der Rangliste der Preise bei beiden Kraftstoffsorten in der unteren Hälfte, während sich in 
der oberen Hälfte – abgesehen vom Saarland und bei Diesel auch Thüringen – 
ausschließlich norddeutsche Bundesländer wiederfinden. (ampnet/Sm)
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